
 
 

 
 

 
 

 

Wissenschaftliche Sitzung 
der Sektion „Lebensmittel tierischer Herkunft“ 

der ÖGT und Fortbildungsveranstaltung des 
Amtes der NÖ Landesregierung, Abt. LF5 

 
in Zusammenarbeit mit der Sektion Tierhaltung 

und Tierschutz der ÖGT 

 

 

 
„Aktuelle Fragen der Fleischhygiene unter Berücksichtigung von 

Tierschutzaspekten“ 
 

 
Datum: 25.2.2019, 14h-17h (Einlass ab 13h30) 
 
Ort: Leopoldsaal, Haus 1A, Landhausplatz 1, A 3109 St. Pölten 
 
13h30 Einlass, Anmeldung 
 
14h Begrüßung (Veterinärdirektor NÖ,  HR Dr. Wigbert Rossmanith) 
 
14h15: Mobile Schlachtung von Mastschweinen aus Freilandhaltung 
Univ.-Prof. Dr. Dr. habil. Manfred Gareis und Hanna Wullinger-Reber (Lehrstuhl für 
Lebensmittelsicherheit, Tierärztliche Fakultät, Ludwig-Maximilians-Universität München) 
 
15h: Sauberkeit von Schlachtrindern – Ergebnisse aus Niederösterreich 
Dr. Peter Paulsen, Martina Karhan (Inst. f. Fleischhygiene, vetmeduni Vienna) 
 
15h45: Pause  
 
16h: SiGN - Schlachtung trächtiger Tiere - Daten und Schlussfolgerungen 
Prof. Dr. Katharina Riehn (Professur Lebensmittelmikrobiologie und –toxikologie, Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Hamburg, Fakultät Life Sciences / Department 
Ökotrophologie) 
 
16h45: Erhebungen zur Schlachtung gravider Nutztiere in NÖ 
Dr. Christina Riedl, Dr. Berthold Traxler (Abteilung für Veterinärangelegenheiten und 
Lebensmittelkontrolle des Amtes der NÖ Landesregierung) 
 
17h Abschlussdiskussion und Ende der Veranstaltung 
 
TEILNAHMEGEBÜHR  ÖGT-Mitglieder: 15 EUR; Nicht-ÖGT-Mitglieder: 30 EUR; 
Studierende ÖGT Mitglieder € 5,00; Studierende Nicht-ÖGT-Mitglieder: 10 EUR (Nach der 
Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung per Mail)   
 
ANERKENNUNG FÜR WEITERBILDUNG:  2 allg. Bildungsstunden; FTA Lebensmittel und 
FTA Tierhaltung und Tierschutz werden angesucht. 
 
Anmeldung bis 15.2.2019 bei: 
Dr. Peter Paulsen, peter.paulsen@vetmeduni.ac.at; oder oegt@vetmeduni.ac.at 

mailto:peter.paulsen@vetmeduni.ac.at

